
Gegründet 1865.

27. Jahrgang.

Dr Wehl««.

Deutscher Arzt,
No. 322 Mulberry Straße, zwischen

Penn und Wyoming Avenues.

Office Stunden -

Von 10 Uhr Vormittag« bi«

3 Uhr Rachmittag».

Dr. G. E. Roos
i»De«tschla«d approbirter Arzt

Office und Wohnung!

2ZZ «dam« Avenue, direkt dem Courthau«
gegenüber.

Sprechstunden; dl» !> Uhr Morgen», jZ?-

j4 «achmittag», Abend».
Telephon.«», 3SS6.

Edgar Dean,
Spezialarzt für

Anqen-, Nasen-, Ohren-
und Halsleiden,

vat in Deutschland und Oesterreich studirt
und spricht Deutsch,

Office» Sprue« Straße.
Sprechstunden von S-tS nnd 2-5.

Dr. Friedrich W, Lange,
Dentscher Arzt,

429 Lackawanna Ave., Zweiter Stock.

Office Stunden: 9-1t Vormittag«, 2.30

?4.3(1 Nachmittags und 7?9 Abends.

Telephon. No. 32V2.

DrTGeoTLuxeÄurger,
Deutscher Zahnarzt,

431 Spruce Straße, Zimmer 6,

Alle zahnärztlichen Arbeiten schnell und ge-

C?H. Fisher. M.
Spezialist für Krankheiten der

Augen. Ohren.
Nase «nd HalseS.

Spezielle Aufmerksamkeit dem Anpassen von

«rillen für sehlerhaste Augen. Hillen zu
»iedrigsten Preisen geliefert, die >'"< bester
Arbeit vereinbart find. S>» gr°b" h
von Müller « -»«gezeichneten künstlichen Au

gen zu allerm-drigst-n Preisen au, L-g-r,

Kreie Soiisullation in Englisch und Deutsch,

Zimmer 8 und S, Vostgebäude,

Seranton

Furniture Haus,

22t 6 223

Lackawanna Avenue,

zwischen Penn und Franklin.

Große

Preis -Herabsetzung

Parlor- und Bedroom-

Snits,

Eßzimmer- und Küchen-
Möbeln.

Ferner eine große Auswahl
von

Lounges und Conches,

Matratzen, Springs,
Pillows, ete.

Seranton

Furnitur e Haus.
221 «nd 223

Lackawanna Avenue»

Wm. Sissenberger, Eigenthümer.

Stadt und County.

»V- Liebling der Hausfrauen ?

Pillsbury's Best--verkaust bei Fred. I.
Widmayer, 530 Lacka. Ave.

Einzahlung im Anthracit« Bau-
verein am nächsten Montag Abend.

T. H. Brock ist als Nachfolger
von M. R. Hirst im Windsor Hotel
eingetreten.

In Union, S. C., starb am 16.
Juni John G. Oetzel, früher von
Scranton, im SBsten Lebensjahre.

Geo. W. Warner, seit Jahren
Anzeige-Agent der ?Times", starb am
Donnerstag Morgen.

Die Armenbehörde hatte am Frei-
tag eine Sitzung,..die ohne Interessewar.

IS" Für die nächsten 3V Tage werde
ich meine hübschen Cabinet Photos für
K2.00 das Dutzend herstellen. FritzHummler, 328 Lackawanna Avenue.

Christian Dipprie wurde am
Montag auf die Anklage dem Gefäng-
niß überwiesen, seiner Schwester eine
goldene Uhr gestohlen zu haben.

Die Steinhauer, welche kürzlich
an den Streik gingen, scheinen gesiegt
zu haben, indem die meisten der Arbeit-
geber die Forderungen bewilligten.

Das Comite, welches Fonds für
eine würdige Feier des 4. Jul» sammelt,
findet überall liberale Beisteuern und
hofft, K2500 zusammen zu bringen.

»M. Flaggen, Feuerwerke in großer

Auswahl. Eis Cream für Pic Nic« und
Familien. I. D. Williams <k Bruder,
314 Lackawanna Ave. 25,3

Peter Finkler soll sich erboten
haben, von seiner an den Bald Moun-
tain angrenzenden Farm sechzehn Acker
für einen öffentlichen Park der Stadt
Scranton zu schenken.

Kohlenhändler von Utica, N. N>,
besuchten vergangene Woche unsere
Stadt und ließen sich die Gruben, Koh-
lenbrecher, Stahlwerke und andere Se-
henswürdigkeiten zeigen.

Ich hatte im Nacken ein Ge-
schwür. Ich gebrauchte Dr. Aug. Kö-
nig's Hamburger Kräuterpflaster und
wurde geheilt.?Alois Derfler, 764 Lo-
rain Straße, Cleveland, Ohio.

Die Salvation Armee machte am
Sonntag Nachmittag Bekehrungsver-
suche an Raymond Alley, wo allerdings
Raum für derartige Bestrebungen sein
soll.

Die Baptisten von Pennsylvanien
werden vom 19.-22. Oktober in Scran-
ton ihren Staatsconvent abhalten, an
welchem vielleicht 300 Delegaten theil-
nehmen.

Hotel Elmhurst wird Donnerstag
Abend eröffnet und ein spezieller Bahn-
wagen die eingeladenen Gäste dahin
bringen. Wir bedauern, anderer Ge-
schäfte wegen der freundlichen Einlad-
ung nicht Folge leisten zu können.

Die meisten der Fabriken dieser
Gegend hatten am Samstag Nachmit-
tag die Arbeit eingestellt und werden
ihren Arbeitern den halben Samstag-
Feiertag bis zum IS. Sept. gewähren,
laut dem von der letzten Legislatur
passirten Gesetze.

Die Bicyclefahrer hatten am
Samstag Abend eine hübsche Parade,
die von Tausenden angestaunt wurde.
Die Radfahrer hatten sämmtlich chine-
sische Lampen und Bauer's Band führte
den Zug an, hoch oben auf einer Tallyho
Kutsche sitzend.

Herr John Zeidler, jr., ein ange-
sehener Bürger von St. Joseph, Mo.,
ist zum Besuch bei seinen Eltern dahier.
Leider ist die Veranlassung keine freu-
dige, denn er kam infolge der gefährli-
chen Erkrankung seiner Mutter, Frau
John Zeidler von Franklin Avenne.

Für das hiesige Hospital war von
der Gesetzgebung eine Veewilligung von
?45,360 verlangt und auch bewilligt
worden, wovon 825,000 für ein neues
Gebäude und 8360 für Feuerversicher-
ung. Der Gouverneur hat jedoch nur

die für Unterhaltung des Hospitals ge-
forderten 820,000 gutgeheißen.

Scranton wird also Heuer den 4.
Juli in großartiger Weise feiern. Das
Comite, dem die einleitenden Schritte
anheimgestellt waren, hatte am Don-
nerstag Abend eine Sitzung und grün-
dete eine permanente Organisation durch
Ernennung von Comites; L. N. Kra-
mer ist Präsident. A. B. Dunning, jr.,
ist Sekretär, und C. B. Penman sun-
girt als Schatzmeister.

«vi?' Getrocknete deutsche Kirschen,
Birnen und Zwetschgen, importirten
Himbeeren-, Erdbeeren» und Kirschen-
saft, ausgezeichnet für Sommergetränk;
Salad- und Olivenöl, hiesige, sowie
importirte Sardinen, seine Schweizer,
Limburger und Kräuterkäse, bei

F. I. Widmayer,
530 Lackawanna Ave.

Ein Herr W. A. Eudaly von
Cincinnati hielt am vorletzten Dienstag
Abend vor einer Anzahl Mitgliedern
der Handelsbehörde einen Vortrag über
Schlackenbacksteine und deren Verwend-
ung zur Straßenpflasterung. Von
Proben von Erde, die ihm vorgelegt
wurden, scheint er die Ueberzeugung
gewonnen, daß in der Umgegend Ma-
terial in Hülle und Fülle zur Fabrika-
tion derartiger Backsteine vorhanden ist.

Die Deutschen in New Aork, St.
Louis, Pittsburg und anderen Städ-
ten bereiten sich zur großartigen Feier
des deutschen Tages vor. In Scran-
ton, mit einer Seelenzahl von circa
15,000 Deutschen, kennt man einen
deutschen Tag nicht.

Die County Commissäre zeigen
das ehrliche Bestreben, ihr Theil zur
öffentlichen Bequemlichkeit beizutragen.
Sie werden an der Washington Avenue
Seite des Squares eine Trinkfontäne
errichten und an den vier Ecken des
Grundstückes je zwei Bänke anbringen
lassen, die Spaziergängern als Ruhe-
punkte dienen können.

Gouverneur Pattison hat die Bill
unterzeichnet, welche es Weinbauern
erlaubt, aus ihren Trauben, welche
?nicht erster Klasse oder für den Markt
geeignet" sind, Wein zu machen und
solchen an lizensirte Händler zu verkau-
fen, ohne selbst eine Lizense herausneh-
men zu müssen. Die Bill ist somit jetzt
Gesetz.

Die nach dem neuen Registrirge-
setz erforderlichen Listen sind jetzt fertig
und können von den zuständigen Beam-
ten in der Office der County Commis-
säre abgeholt werden. Die neue Ein-
theilung macht allseitig bedeutend mehr
Arbeit und Kosten und wir unseres-
theils sehen keine Verbesserung der frü-
heren Methode darin.

Frl. Maggie Peuser wurde am
Donnerstag Abend in der Wohnung
ihrer Eltern an New Aork Straße mit
einer Surprise Partie bedacht, bei wel-
cher sich die jungen Leute herzlich amü-
sirten. Nachdem man sich durch Tan-
zen und Gesellschaftsspiele unterhalten,
labte man sich an einem splendiden
Mahle.

Ein 9jähriger Sohn der Frau
Lavina Brundage, von 627 Adams
Avenue, wurde am Sonntag bei Fac-
toryville unter einer Stemmauer begra-
ben und war todt, als man ihn hervor
zog. Der Junge war bei seinem Groß-
vater Asahel Gardner zum Besuch und
im Felde, um Blumen zu suchen, wobei
er wahrscheinlich an der Mauer rüttelte
und sie zum Falle brachte.

«S» Die heiße Jahreszeit ist mit
Macht ins Land gerückt und wer in die
Sommerfrische gehen kann, beeilt sich
damit. Als nöthige Ausrüstung dazu
empfehlen wir leichte Unterkleider für
Herren und Damen, wie Garderobear-
tikel überhaupt; Sonnen- und Regen-
schirme, Koffer, Reisetaschen und viele
andere Artikel, die auf einer Reise un-

entbehrlich sind.
Brown's Bee Hive.

Die erste Nummer der ?Scranton
Tribune" erschien am Samstag Mor-
gen. Das Blatt ist zwar mit Fleiß re-
digirt und hübsch ausgestattet, aber
man sieht es demselben an, daß noch
eine gewisse Unordnung im Arrange-
ment des Satzes herrscht; auch hat es
vorläufig nur vier Seiten, anstatt der
versprochenen acht, und das benutzte
Papier ist zu klein. Es ist halt kein
Kinderspiel, eine neue Zeiwng zu grün-
den.

In der hiesigen ?Truth" sind
schon seit längerer Zeit editorielle Arti-
kel erschienen, welche in gehässiger
Weise berühmte Deutsche, wie z. B.
Kaiser Wilhelm, Bismarck, Moltke und
Andere, kritisiren. Der Durchschnitts-
Deutsche würgt bekanntlich Alles hinun-
ter, was ihm von den ?feinen Ameri-
kaner" geboten wird und ist am Ende
noch dankbar für derartige gelegentliche
Fußtritte, denn in der Anbetung alles
Fremden leistet er in der That Unbe-
greifliches.

Die Ueberreste des verunglückten
Alfred C. Neuster wurden am Mittwoch
Nachmittag von einer zahlreichen Schaar
von Trauernden zur letzten Ruhestätte
geleitet. Die dem Verstorbenen darge-
brachten Blumenspenden waren zahl-
reich und hübsch. Rev. S. C. Logan
predigte im Trauerhause in englischer
Sprache. Herr Pastor Wißwässer hielt
eine kurze deutsche Ansprache. An der
Grust sang ein Quartett des Lieder-
kranz zwei ergreifende Grablieder und
Pastor Wißwässer sprach den Segen.
Möge dem Entschlafenen die Erde leicht
sein!

Daniel Freas, ein junger Mann
von Elmhurst, war am Freitag Abend
zum Besuch im Hause von Frau Mat-
thew Bartley, etwa eine Meile westlich
von Elmhurst. Im Verlauf des Abends
kam ein unbekannter Mann an die
Thüre und fragte nach Freas ; als die-
ser vor die Thüre trat, feuerte der Un-
bekannte zwei Schüsse auf ihn ab; die
eine Kugel streifte ihn am Kopfe, die
andere verursachte eine Fleischwunde in
der Brust. Man hofft, Freas retten zu
können, kann sich ab« nicht denken,
wer den meuchelmörderischcn Angriff
machte.

Sangesbruder Wilhelm Widma-
yer hat allen solchen seiner Bekannten,
die sich etwa auf einen Hochzeitsschmauß
und das unvermeidliche Viertelchen ge-
freut haben, einen dicken Strich durch
die Rechnung gemacht, denn sein Ein-
zug in den Hasen der Ehe geschah ganz
in der Stille am vergangenen Mitt-
woch. Die Auserwählte ist eine wohl-
bekannte frühere Scrantoner Dame,
welche schon seit Jahren im Süden
weilte ?Frau Lina O. Keller. Wir
bringen den Neuvermählten unsern
herzlichsten Glückwunsch dar und wun-
dern uns nur. ob ?seller" andere Witt-
wer an der Capouse Avenue nicht auch
bald an die Reihe kömmt.

Scranton Wockenblatl.
Seranton, Pa.» den 2S. Juni 18» l.

Boa der Südseite.

Im Schuhstore der Gebr. Fischan Cedarstr. findet man die besteWaare.
Die N. I. C. Eisenbahn Co. hat

ihre Zweigbahn trotz dem Protest des
Straßenkommissärs vollendet.

Joseph Bidlingmaier von hier gra-
duirte am Montag mit Ehren in dem
Canisius College zu Buffalo.

Der bekannte Metzger Herr Gottlieb
F. Krämer hat sich aus Gesundheits-
rücksichten vom Geschäfte zurückgezogen.

Herr William Schick und Frl. Made»
lina Kehrli wurden am Donnerstag
Abend durch Herrn Pastor Wißwässer
als Ehepaar eingesegnet.

' Herr Christ Storr läßt an der Stelle
der niedergebrannten eine größere
Scheuer errichten; dieselbe wird 35 bei
5V Fuß und 24 Fuß hoch.

»S" Für Ne nächsten 30 Tage werde
ich meine hübschen Cabinet Photos für
52.00 das Dutzend herstellen. Fritz
Hummler, 328 Lackawanna Avenue.

Herr Pastor Wißwässer ertheilt jetzt
täglich von 9?12 Uhr Morgens deut«
schen Unterricht in dem alten Presbyte-

rischen Kirchengebäude. Sendet die
Kinder!

Eine fallende traf am
Donnerstag Nachmittag den Bjährigen
Sohn von Frau Henry Hessmger von
Pittston Avenue und brach ihm den
linken Oberschenkel.

Die Excursion der Freiligrath Loge
nach Farview am Montag ward von
etwa 400 Personen besucht. Die Ex»
cursionisten kehrten im strömenden Re-
gen heim.

An der Excursion zum Besten des
Unterstützungsfonds der L. E. ck St.
Co. Arbeiter nach Lake Ariel am Sam-
stag nahmen etwa 1000 Personen theil.
Da ist auch mancher Dollar verjubelt
worden, der anderen Leute gehörte.

Putzmacherin Frau Emma Diem
hat wieder eine große Preiserniedrigung
für Hüte jeder Art eintreten lassen und
jetzt ,st daher die Zeit zum Kaufen gün»
stig. No. 701 Cedar Avenue ist der
Platz.

Der Gesangverein Aurora wird am
Dienstag, den 21. Juli, in Wahler's
Wäldchen in Dunmore ein Pic Nic ab-
halten. Es ist das erste, das dieser in
neuester Zeit so strebsame Verein seit
seiner Gründung abhält und es sollte
daher gut besucht werden.

Connell Co. haben gegenüber der
alten Mahoney Heimstätte bei No. S
einen Steinbruch eröffnet und werden
für die neue Methodisten Kirche an
Lindenstraße, zwischen Jefferson und
Madison Avenues, die Bausteine lie-
fern.

Das Pic Nic der Sonntagsschule der
Presbyterischen Gemeinde wird am
Donnerstag, den 2. Juli, im Laurel
Hill Park (dem früheren Dolph Wäld-
chen) stattfinden. Die Schülerzahl ist
auf 600 Kinder angewachsen und 26
neue Lehrer sind angestellt worden; es
unterliegt daher keinem Zweifel, daß
dieses Pic Nic ein zahlreich besuchtes
sein wird.

Es soll noch immer wahrscheinlich
sein, daß die Tasker Stahlröhrenfabrik
nach der Südseite kömmt. Die durch
großartige Unterschlagungen und den
Krach der Keystone Bank in Philadel-
phia hervorgerufene Finanzstockung ver-
anlaßten ein Verzögern der Unterhand-
lungen, das, wie man hofft, nur tempo-
rär sein wird.

- Der St. Petrus K. U. Verein wird
zur Feier seines 2Sjährigen Jubiläums
am nächsten Montag im Central Park
ein Pic Nic abhalten. Das Comite,
wird Sorge tragen, daß es seinen Gä-
sten weder an Unterhaltung, noch an
Speisen und Getränken fehlt. Die
Ringgold Band wird die Parade am
Nachmittag anführen und am Ab»nd
spielt das St. Marien Orchester.

Der neue Lager- oder Kühlraum der
M. Robinson'schen Brauerei ist vollen-
det und ein recht imposantes Gebäude
von vier Stockwerken im Umfange von
48 bei 50 Fuß ; die alten Räume sind
nur dreistöckig, aber sonst von gleicher
Größe, wie die neuen. Durch die
neuen, etwa 876,000 kostenden Ein-
richtungen ist die Capacität des Ge-
schäftes beinahe verdoppelt worden.
An den Schuppen für die Wagen und
den Waschräumen geht die Arbeit Wal-
ker vorwärts. Die Produktionsfähig-
keit der Brauerei ist durch den Neubau
von 19,000 auf 40,000 Fässer jährlich
erhöht worden.

Eine Kuh des Thomas McGinnis
von Süd Washington Avenue, welche
dieser am Samstag auf die Weide füh-
ren wollte, wurde wild und riß sich vom
Stricke los. Sie rannte zuerst in den
Hof des, Metzgers S. Gutheinz und von
da auf die Straße, wo sie den McGin-
nes, der sie wieder einfangen wollte,
niederwarf und auf ihm herum trat.
An der Orchard Straße rannte sie zwei
Kinder namens McGrail, und an

Hickory Straße ein Kind des Patrick
Gaughan nieder. Erst nach zwei Stun-
den, als das wüthende Thier vollständig
ermüdet war, ließ es sich einfangen.

Aufforderung.
Da ich mein Geschäft abschließe, so bitte ich

um sofortige Zahlung aller und

No. !wt PiltSton Avenues

Spezielle
Bargains!

in jedem

Departement.

nur Raum, um einige der Preisherabsetzungen

t» Cents Challie Tullings z» tj.

tl> " Dreß GinghamS zu sj.

l» " Outing Flannell zu Lj.

8 " beste PrintS zu
50 "

. Zlardbreite Kleiderstoffe zu 25.

25 " Kleiderstoffe zu 15.
5l) " China Seide zu 25.

Pl.w 2-t Zoll China Seide zu 79.

Pt.vo 24 Zoll Wasch-Seide zu 79.

24 Zoll echt schwarze Schirme mil Goldgriff
für 75.

25 CenlS Ribbed Jer>, Vests. 3 flir25.

25 CenlS weiße Damenschiirzen, 2 für 25.

S Paar Half Hose für Männer für 25.

bis 15 CentS für 5.

20 CtS. bis 30 CtS. Qualitäten für 10.

Walter s,
128 Wyoming Avenue.

Scranton.

Musikalien - Handlung,
von Ellgen Schimpfs,

3t7 Lackawanna Avenue.

Nknrr
Depositen und Diskonto Bank,

Capital, .HI. S»v»,»UO.

Präsident Ja IN es P, Dickson,
Vize-Präs Ch « u P Br eck.

Reichert s
Juwelier - Geschäft,

Valley Hans Block.

Zang S 5 Co.,
Dampf Bottling Werke,

12t Penn Avenne.

saparilla, Selters-Wasser, Belfast Ginger
Ale, Crab Apple Eider.

liefert? No. SSA

I. Briegel,
Neueste Muster in

Wand-Tapeten

Bleiweiß, Leinöl, Kitt,
Farbe, Firniß, Pinsel, Schlemmkreide,

408 Spruccstmhe, Scraiitvn.

Hyde Parker Stotizeu.
Rebecca Avenue ist jetzt endlich

zwischen Jackson und Price Straßen
dem Verkehr eröffnet.

Herr Emil Michel wird an Sum-
ner Avenue ein neues doppeltes Wohn-
haus erbauen, welches zweistöckig sein
und einen Umfang von 42 bei S 6 Fuß
haben wird.

David Thomas von Wayne Ave-
nue, etwa 43 Jahre alt, starb am
Sonntag Morgen, während er auf der
Verandah seiner Wohnung eine Pfeife

rauchte. -

«A.Der 4. Juli naht heran und Je-
dermann braucht Flaggen und Feuer-
werk. Wir haben eine große Auswahl,
ebenso besten Eis Cream. I. D. Wil-
liams ck Bru., 314 Lacka. Ave. 25,3

Der ?Pink Thee" der Turner am
Mittwoch Abend war eine amüsante
Affaire. Sämmtliche Damen waren
in blaßrothen Anzügen erschienen und
servirten den Gästen Thee; später
folgte ein Tanzkränzchen.

Edward Masters wurde Freitag
Nacht von E. B. Boose, von 808 Eynon
Straße, aus Mitleid beherbergt und
zeigte sich dafür erkenntlich, indem er
dem Genannten K5O aus einer Schub-
lade stahl.

Ein hausirender Araber wurde am
Samstag etwa eine Meile nördlich von
Taylorville von zwei Wegelagerern an-
gefallen, schlimm mißhandelt und um
seine ganze Baarschast beraubt. Der
65 Jahre alte Mann schleppte sich mit
Mühe nach Scranton und dann nach
seiner Wohnung an Jackson Straße.

Wohl ein Jahr lang litt ich häu-
fig an den heftigsten Kopsschmerzen und
dokterte ich lange ohne Erfolg. Ich
gebrauchte schließlich auf Anrathen ei-
niger Freunde Dr. Aug. König's Ham-
burger Tropfen und in kurzer Zeit war
ich geheilt. John Wirthman, 522
Troost Avenue, Kansas City, Mo.

Der Hyde Park Männerchor ar-
rangirt ein gemüthliches Pic Nie auf
den 4. Juli, welches in Weber's Wäld-
chen an der Backroad stattfinden wird.
Das letztjährige, am gleichen Orte ge-
haltene fand so allgemeinen Beifall,
daß man auch dieses Jahr einem zahl-
reichen Besuche entgegen sehen darf und
das joviale Völkchen der Männerchörler
versteht es, seinen Gästen den Aufent-
halt angenehm zu machen. 25,3

Das Gammon Eigenthum, 1331
und 1333 Lafayette Straße, wurde am
Donnerstag Morgen halb 2 Uhr größ-
tentheils durch Feuer zerstört. Das
Gebäude war erst kurz vorher von M,

L. Dymond bei einem Scheriffsverkause
erstanden und renovirt worden. Am
Abend zuvor hatte Dymond begonnen,
in dasselbe einzuziehen und schlief die
Nacht zum ersten Male darin. Der
Franklin Feuer Co. gelang es, das an-
grenzende Eigenthum vor der Zerstörung
zu bewahren. Der Verlust trifft Dy-
mond sehr schwer, denn weder Haus
noch Möbeln waren versichert; es un-
terliegt keinem Zweifel, daß das Feuer
von böswilliger Hand angelegt war.

Neber die Meerestiefe,

gen und Postkutschen wird vom reisenden Pub-
likum Hostetter'S Magenbitter» al« wesentlich-
ste« Ingrediens seines HauSarzneischaßeS mil-

derblich? Wirkung schlechter und unverdaulicher
Aost auf den Magen und ist ein Mittel gegen

Krämpfe,^
E«

Weift fühlbar, daß das Leben^selbst^gefäh^t

WilkeSbarre Stachrichteu.
Nickolaus Schutack wurde am

Mittwoch des Mordes im zweiten Grade
schuldig befunden.

Dr. Hermann Hirschfeld, ein in
beiden Counties wohlbekannter Mann,
starb am Montag dahier im Alter von
71 Jahren.

Ein eben eingewanderter Deut»
scher wurde am Montag bei seiner ersten
Tagesarbeit in der Boston Grube durch
einen Kohlenfall erschlagen.

In Luzerne Borough brachte am
Samstag Abend Ntck Sheridan dem
Condy McGee neun Messerstiche bei
und verwundete auch ein Mann namens
O'Boyle.

Boyle von Nanticoke, der seine
Frau in so brutaler Weise ermordete,
hat mit Erfolg den Irrsinnigen gespielt
und ist vom Gericht nach dem Danville
Jrrenasyl gesandt worden.

Deutsche Briefliste.

Äler. Isehopp, Sigm. Kestentaum,
A Merl, George Phillmann,
Henrv A. Reinhard», grau Jak. Schlager,

Oruck-Arbeiten jeder Art in de,

?Wochenblatt" Office.

AtakliLkeä 1365.

Nummer 2«.

exi'cu.xiZ

Lokrrrorsoll, ri s. v. I

»o. 4Lklj»

Kerr «K Sievecker,

Carpets n. Vorhängen.

Wir haben einen großen Vorratb »on Resten
und Ueberbleibseln »on

Empels,
bestehend aus Gobelin«, ArminsterS, Moquet-

teS, und Velvet«.-Muster, welche wir nicht

wieder vervollständigen wollen und die wir da-

her mit

Großer

Reduktion
gegenüber den regulären Preisen losschlagen

werden, um damit vor dem I. Zuli aufjuräu-

Matten
bei der Rolle oder nach Wunsch geschnittten.

Preis bei der Roll« (40 AardS):

»on P6,(>» bis PIB.UO die Rolle.

Lackawanna Avenue»

Germania
Lebensversicherung« - Gesellschaft

Feuer- und Unfälle-Bersicherunq
in den bewährtesten Gesellschaften, wie z, B
der ?Merchanti" von Newark, St. I.

anvertrauten Geschäfte werden ge-

A. Eonrad Si Sohn,

G. Fred. Schwenker,

Buchbinder und GefchäftS-
Bücher-Fabrikant.

Ecke Centre Straße und Oakford Alley,
Scranton, P a.

Deutsche und englische Zeitschriften, Vücher
ie. eingebunden, Linieren, Vergolden u, s, w

Fred. Hummler,

328 Lackawanna Avenue.

Bler-Bmueret
EhaS. Ttegmaier Ss Söhne,

Wilke»b»rrr, P»,

I


